Tim Poos

1973

10. Januar

Tim Poos wird in Bergneustadt geboren

1990 / 91

Poos spielt im Mittelfeld beim TSV Ründeroth in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf die SpVg Wallerhausen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) auf

1991 / 92

Spieler beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

15. September 1991

Am 3. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der TSV Ründeroth am heimischen Ohl gegen den SV Schnellenbach mit 5:4. Zur Pause führen die Gäste nach Toren von Schrader und Großmann bei einem Gegentreffer von Noetzel mit 2:1 Den Hausherren genügen13 starke Minuten, Rödder, Noetzel, Petzhold und Poos machen aus dem 1:2 ein 5:2. Vogel und Großmann bringen die Gäste noch auf 4:5 heran, der Ausgleich fällt jedoch nicht mehr. 

1992 / 93

Spieler beim TSV Ründeroth in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth mit vier Punkten Rückstand auf die SpVg Dümmlinghausen, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1993 / 94

Poos spielt im Mittelfeld beim TuS Elsenroth in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1.Mai 1994

Am 25. Spieltag der Kreisliga A Oberberg spielt der TuS Elsenroth bei der SpVg Dümmlinghausen 1:1 unentschieden. In der 18. Spielminute bringt Tim Poos die Gäste mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit vergibt Andre Wald mehrere gute Torchancen zum 2:0. Allmählich fangen auch die Hausherren an zu spielen. Nachdem Oppenkowski, Werner und Schleipfer noch verpassen, nutzt letztgenannter eine weitere Chance zum verdienten 1:1
1994 / 95

Spieler beim TuS Elsenroth in der Kreisliga A Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

12. November 1994

Am 12. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der TuS Elsenroth beim RS 19 Waldbröl mit 2:0. Praktisch mit dem Pausenpfiff bringt Poos die Gäste per Kopfball mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit kontrollieren die Gäste weitgehend das Spiel und erspielen sich immer wieder gute Chancen. Eine davon nutzt Maschke in der 80. Minute, als er mit einem sehenswerten Volleyschuss das entscheidende 2:0 erzielt

12. März 1995

Am 3. Spieltag in der Aufstiegsrunde der Kreisliga A Oberberg verliert der TuS Elsenroth beim SSV Wildbergerhütte knapp mit 1:2. Bereits in der 25. Minute sieht der Wildbergerhütter Ludger Müller die Rote Karte. Doch nur zwei Minuten später bringt Idel die Hausherrn mit 1:0 in Führung. In der 85. Minute erhöht Heim auf 2:0, ehe den Gästen durch Poos der letztlich wertlose Anschlusstreffer gelingt

Spielzeit 1995 / 96

Spieler beim TuS Elsenroth in der Kreisliga A Oberberg, Staffel 2 (8. Liga)

	31. März 1996

	Kreisliga A Oberberg – Aufstiegsrunde (3. Spieltag – Nachholspiel)

	TuS Elsenroth – VfR Marienhagen 2:1 (1:1)

	Tim Poos, Uwe Ullrich

[Trainer: Frank Jost]

	Ingo Kippels

[Trainer: Hansi Buchholz]

	0:1 Kippels

1:1 Poos (43.)

2:1 Ullrich (85.)


1996 / 97

Spieler beim TuS Elsenroth in der Kreisliga A Oberberg (8. Liga)

21. August 1996

Im Endspiel um den Kreispokal verliert der TuS Elsenroth vor 500 Zuschauer in Gummersbach gegen den Bezirksligisten SSV 08 Bergneustadt knapp mit 1:2. In der 16. Spielminute bringt Maik Rinker die Neustädter mit 1:0 in Führung. Bereits sechs Minuten später schafft Burbach nach schöner Einzelleistung den Ausgleich. In der 77. Spielminute nutzt Knipp einen unberechtigt zugesprochenen Elfmeter zum letztlich entscheidenden 2:1.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Elsenroth in seiner Staffel mit neun Punkten Vorsprung vor dem SV Schnellenbach den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (7. Liga) auf.

1998 / 99

Spieler beim TuS Elsenroth in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (7. Liga)

30. August 1998

Am 3. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der TuS Elsenroth auf heimischen Platz gegen den TuS/FC Rheindorf mit 0:2. Die erste Halbzeit besteht eigentlich nur auf dem Duell, TuS/FC Rheindorf gegen Torwart Markus Vollmer, der mit fünf „Unhaltbaren“ fast alleine für das torlose Unentschieden sorgt. In der 55. Minute ist er dann gegen den Führungstreffer jedoch auch machtlos. Das 0:2 ist an diesem Tag dann nur noch Formsache.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Elsenroth mit vierzehn Punkten Rückstand auf en TuS Wiehl, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Oberberg (8. Liga) absteigen
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